
Die Botschaft von Jesu Auferstehung  

Mk 16,1-7 

161 Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria 
Magdalena und Maria, die Mutter des Jakobus, und Sa-
lome wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu 
salben. 

2 Und sie kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, 
sehr früh, als die Sonne aufging. 

3 Und sie sprachen untereinander: Wer wälzt uns den 
Stein von des Grabes Tür? 

4 Und sie sahen hin und wurden gewahr, dass der Stein 
weggewälzt war; denn er war sehr groß. 

5 Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen 
Jüngling zur rechten Hand sitzen, der hatte ein langes 
weißes Gewand an, und sie entsetzten sich. 

6 Er aber sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr 
sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auf-
erstanden, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie 
ihn hinlegten. 

7 Geht aber hin und sagt seinen Jüngern und Petrus, 
dass er vor euch hingeht nach Galiläa; da werdet ihr Ostergruß der Evang.-Luth.  

Kirchengemeinde Helmbrechts 



Liebes Gemeindeglied 
 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes, gesegnetes und vor allem ein ge-
sundes Osterfest! 

Wir erleben gerade eine Zeit,  von der wir 
nie gedacht haben, dass es sie einmal ge-
ben wird. 

So kommt zu den klassischen Osterwün-
schen noch viel mehr hinzu. Wir wünschen 
Ihnen: 

 Geduld 

 Liebe 

 Gelassenheit 

 Freude an kleinen Dingen 

 Kraft und Durchhaltevermögen 

 Optimismus, der nicht vergeht 

 Hoffnung, auch im Glauben daran, dass 
wir nicht alleine durch diese Welt ge-
hen, sondern behütet sind! 

 Gesundheit und wenn es denn sein muss 
eine baldige Genesung! 

 

Bleiben Sie gesund und Gott be-
fohlen! 

 

Es grüßt Sie im Namen Ihrer Evangeli-
schen Kirchengemeinde Helmbrechts mit 
dem österlichen Freudengruß  

„Der Herr ist auferstanden! Er ist wahr-
haftig auferstanden!“ 

 

Pfarrer Thomas Berthold 

und  

Pfarrerin Ramona Kaiser 


